
Montieren von Schiebelisten für Fahrräder auf allen vier Treppen des Bahnübergang an 
der Brodersenstraße; Bürgeranliegen 
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 01530 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 13 - 
Bogenhausen vom 12.01.2021

Sehr geehrter Herr Ring,

in Ihrem o.g. Antrag fordern Sie die Installation von Fahrradrampen an den Treppen der 
Verkehrsstation Englschalking.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Mobilitätsreferat mit 
der Beantwortung beauftragt hat. 

Hierzu haben wir dementsprechend eine Stellungnahme der dafür zuständigen DB Station & 
Service AG erbeten, die uns Folgendes mitteilte: 

„Die Gesamtbreite der Treppen bemisst sich nach dem Verkehrsaufkommen an der Station. 
Die vorhandene Breite ist gerade ausreichend für die aktuellen Verkehrsströme, weshalb eine 
Fahrradschiene zu einer unzulässigen Treppenverengung führen würde. Daher ist eine 
einfache Installation einer Fahrradschiene nach den gültigen Richtlinien unzulässig. 
Neben der erhöhten Unfallgefahr, die bei der Nutzung der Metallrampe besteht, ist auch für 
mobilitätseingeschränkte Personen die Nutzung der Handläufe, die zur Unterstützung genutzt 
werden, nicht mehr gewährleistet. Da die Mitnahme eines Fahrrads immer wichtiger für unsere
Kundinnen und Kunden wird, planen wir mittlerweile bei Neubauten die Anbringung einer 
Fahrradschiene stets mit ein.“
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Wir hoffen, dass wir Ihren Antrag gemäß der obigen Ausführungen der zuständigen DB Station
& Service AG dennoch beantworten konnten und möchten uns für Ihr Engagement im 
Interesse der Bürgerinnen und Bürger bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
MOR-GB1.11


